	Persönliche Stellungnahme der Geschäftsführung von Microsoft Deutschland zum Kartellverfahren

von Richard Roy und Kurt Sibold, Microsoft GmbH

Nachfolgendes Schreiben wurden im 3. Quartal 2000 von Microsoft an eine Vielzahl von Kunden verschickt. Die Autoren bzw. Unterzeichner sind Richard Roy, Vorsitzender der Geschäftsführung der Microsoft GmbH, und Kurt Sibold, Director Small Business & Partner Group sowie Mitglied der Geschäftsführung der Microsoft GmbH. Microsoft stellt darin den aktuellen Stand des Zerschlagungsverfahrens in den USA vor. Hier der Originaltext zur allgemeinen Information:


In den vergangenen Wochen wurden wir häufig gefragt, was das Kartell-Verfahren in den USA für die Beziehung von Microsoft Deutschland zu Ihnen als unsere Kunden bedeutet. Sicherlich haben Sie die neuesten Entwicklungen in den Medien verfolgt. Wir möchten nun die Chance nutzen, noch einige persönliche Worte hinzuzufügen.

Wie Sie wissen, hat Richter Thomas Penfield Jackson am US-Bezirksgericht am 8. Juni ein Urteil erlassen, das von unserem Unternehmen eine Reihe von drastischen Änderungen verlangt. In dem Urteil hat das Gericht angeordnet, dass Microsoft in zwei separate Unternehmen zerschlagen werden soll. Außerdem wurden uns strenge Regelungen auferlegt, die unsere Produktentwicklung, das Marketing und den Vertrieb beschränken. Microsoft hat inzwischen gegen die Washingtoner Entscheidung Berufung eingelegt und diese wurde am 20. Juni vom Bezirksgericht angenommen. Noch ist nicht klar, ob der Fall in 2. Instanz direkt vor dem US Supreme Court verhandelt wird - wie dies Richter Thomas Penfield Jackson und das US-Justizministerium erreichen wollen - oder zunächst vom Berufungsgericht, dem Court of Appeal. In jedem Fall werden in der 2. Instanz die Anordnungen, die das Bezirksgericht erlassen hat, und das Verfahren, nach dem das Gericht zu seiner Entscheidung gekommen ist, nochmals überprüft. Rechtswissenschaftler haben bereits angedeutet, dass die Anordnungen des Bezirksgerichts maßlos und ohne Präzedenzfall seien - eine Ansicht, die wir teilen und in der Berufungsschrift vertreten. Richter Jackson selbst hat mittlerweile alle von ihm getroffenen Anordnungen für die Zeit der Berufungsverhandlung ausgesetzt. Diese werden somit nicht in Kraft treten.

Unser Fall wird nicht schnell abgeschlossen sein. Die 2. Instanz - sowohl der Court of Appeal als auch der US Supreme Court, wenn er denn den Fall direkt hört - wird möglicherweise ein Jahr oder länger benötigen, um den Fall zu überprüfen. Dabei bleiben wir offen für alle vernünftigen Möglichkeiten, diesen Fall außergerichtlich beizulegen. Wir sind zuversichtlich, dass die Gerichte abschließend feststellen werden, dass jegliche Anordnung, die Microsoft zerschlägt, unverhältnismäßig und nicht ratsam ist.

Tatsache ist, dass das Kartellverfahren keinen Einfluß auf die positive Zusammenarbeit zwischen Microsoft und Ihnen haben wird. Wir möchten auch betonen, dass unabhängig vom endgültigen Ausgang des Verfahrens Microsoft alles tun wird, um alle vertraglichen Verpflichtungen gegenüber Ihnen zu erfüllen. Entsprechend dieser Verpflichtung werden wir innerhalb unserer rechtlichen Möglichkeiten auch alles tun, Sie gemäß Ihren Lizenzverträgen, die Sie mit uns ausgehandelt haben, zu beliefern.

Während wir darauf vertrauen, dass die angerufenen Gerichte zu dem Ergebnis kommen werden, dass wir rechtmäßig gehandelt haben, erkennen wir auch an, dass unsere Verantwortung als ein führendes Industrieunternehmen hier nicht aufhört. Als Unternehmen sind wir verpflichtet, die Wege, auf denen wir mit unseren Kunden und Partnern kommunizieren und zusammenarbeiten, zu verbessern und wir sind mehr denn je verpflichtet, sicherzustellen, dass unsere Verträge und Grundsätze den Bedürfnissen unserer Kunden und Geschäftspartner gerecht werden. Wie in vielen anderen Gebieten unserer Geschäftstätigkeit werden wir weiterhin versuchen, dies sogar zu verbessern.

Wie die Entscheidung der amerikanischen Justiz letztlich auch ausfällt, eines ist bereits heute klar: Die Spielregeln des Internets bestimmen künftig noch stärker als bisher den High Tech Markt. So werden wir auch in Zukunft gemeinsam mit unseren Partnern und Kunden voll und ganz auf die Entwicklung von Spitzentechnologien konzentrieren. Mit einem Integrationsgrad, wie Sie ihn von uns erwarten. Gefragt sind innovative Technologien, die auf globalen Standards beruhen. Für diese eröffnet das Internet ein nahezu unerschöpfliches Potenzial, in dem sich die Wettbewerbssituation ständig ändert und Kreativität, Flexibilität, Schnelligkeit und Know-how die Schlüsselfaktoren darstellen.

Dabei werden wir uns weiterhin sowohl auf die Verbesserung unserer Produkte und Dienste konzentrieren als auch auf jede Unterstützung, damit Sie Ihre geschäftlichen Ziele erreichen, und auf die Ausstattung Ihrer Nutzer mit großartiger Software, und zwar überall, auf jedem Gerät und zu jeder Zeit. Wir freuen uns sehr über die Ankündigung der "Next Generation Windows Services" (NGWS) und die Innovationen bei Softwarediensten, die wir Ihnen zusammen mit unseren Partnern zur Verfügung stellen werden.

Für die nahe Zukunft haben wir uns viel vorgenommen: Als innovativer und leistungsstarker Partner wollen wir Sie durch unser Know-how und unsere Technologien auch weiterhin bei der Realisierung komplexer Projekte in strategischen und unternehmenskritischen Geschäftsfeldern unterstützen.

An dieser Stelle möchten wir als Geschäftsleitung von Microsoft Deutschland uns bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen bedanken. Wir werden weiterhin unsere Energie darauf verwenden, dass diese gute Zusammenarbeit auch künftig Bestand haben wird.
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